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1 . K U R Z K O M M E N T A R

1.1 W A H L E R G E B N I S

Allgemeines

Die Serie der Erdrutschsiege in der Stadt Salzburg fand auch bei
der Landtagswahl am 12. 3. 1989 ihre Fortsetzung: Nach der Bürger-
liste im Jahre 1982 bzw nach der SPÖ im Jahre 1987 gelang es bei
der Landtagswahl 1989 der FPÖ, ihren Stimmenanteil gewaltig zu
erhöhen. Die Steigerung bei den gültig abgegebenen Stimmen betrug
bei der FPÖ 64,7%, der Anteilswert gegenüber der Landtagswahl 1984
stieg dadurch von 10,9% auf 18,8%, also um fast 8 Prozentpunkte.

Die Wahlbeteiligung lag mit 69% erstmals unter 70%, war damit die
geringste aller Landtagswahlen seit 1945 und lag außerdem
beträchtlich unter der Wahlbeteiligung im gesamten Land Salzburg
(76,9%).

Trotz der seit der Landtagswahl 1984 um 3,3% gestiegenen Anzahl
von Wahlberechtigten (1984: 97.707, 1989: 101.172), ging die
Anzahl der abgegebenen Stimmen um 2.756 (- 5,12 Prozentpunkte)
sowie die Anzahl der gültig abgegebenen Stimmen um 3.612 (- 1,29
Prozentpunkte) zurück. - Demgemäß verringerte sich die
Stimmenanzahl, die zur Erreichung eines Grundmandates in der Stadt
Salzburg notwendig war, von 6.498 im Jahre 1984 auf 6.169 im Jahre
1989, - eine Entwicklung, die den kleineren Parteien zweifellos
entgegen kam.

Stiuenanteile der wichtigsten wahlwerbenden Parteien bei den
Landtagswahlen seit 1945 in der Stadt Salzburg

Landtagswahlen

seit

1945

25.11.1945

9.10.1949

17.10.1954

10. 5.1959

26. 4.1964

23. 3.1969

31. 3.1974

25. 3.1979

25. 3.1984

12. 3.1989

Wahlbe-

rechtigte

40.932

60.400

64.318

73.876

81.196

90.501

95.009

96.515

97.894

101.172

Wahlbe-

teiligung

in %

89,9

92,4

84,2

87,8

83,1

78,4

75,6

76,8

74,2

69,0

abgegebene

gültige

Stimmen

36.056

54.275

52.623

63.464

66.668

70.142

71.028

73.560

71.470

67.858

SPÖ

51,1

36,7

41,3

39,3

41,9

40,3

35,8

37,8

34,1

31,0

ÖVP

44,9

32,6

36,3

34,5

38,7

34,0

41,7

38,5

44,8

36,5

FPÖ1)

25,1

18,3

23,9

16,6

24,5

21,1

17,3

10,9

18,8

BL-Sbg.

Land 2>

(GABL)

—
—

—

—

5,8

7,6

10,7

3)
KPÖ

3,9

3,9

3,2

2,0

1.4
0,9

1,4
0,6

0,7

0,9

Sonstige

—

1.7
1,0

0,3

1.4
0,2

~

—
1,8

2,0

1) früher HdU bzw. VdU

2) BUrgerliste seit 1977

3) früher VO - Linksblock
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Ungültig zu wählen scheint, im Gegensatz zum Nichtwählen, in der
Stadt Salzburg keine größere Bedeutung zuzukommen: Die Anzahl der
ungültigen Stimmen erhöhte sich zwar von 1.119 im Jahre 1984 auf
1.975 im Jahre 1989, der Anteil an der Cesamtanzahl der
abgegebenen Stimmen hielt sich mit 2,83% jedoch in Grenzen.

ÖVP und SPÖ verloren gegenüber der Landtagswahl 1984 gemeinsam ca.
10.600 Stimmen, wobei der weitaus größere Teil des Verlustes,
nämlich 7.272 Stimmen, auf das Konto der ÖVP entfiel. Den
Löwenanteil dieser, von den beiden Großparteien verlorenen
Stimmen, holte sich die FPÖ mit einem Gewinn von über 5.000
Stimmen gegenüber der Landtagswahl 1984. Die zweite Hälfte des
Verlustes ging zum größeren Teil auf die Nichtwähler und zum
kleineren Teil auf die Bürgerliste Salzburg Land über.

Abb. 2 : Anteil der Partei summen an den gültigen Stimmen

50*

40*

30 X

20 *

10 %
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1) früher GUBL

1945 1954 1964 1974 1984

Jahr der
Landtagswahl

1949 1959 1969 1979 1989
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Die Anzahl der in der Stadt Salzburg ausgestellten Wahlkarten hat
sich gegenüber von 1984 nur geringfügig erhöht und zwar von 2.384
auf 2.415. Die Wahlkartenwähler bilden bei jeder Analyse des Wahl-
ergebnisses (speziell bei einer regional ti«f: gegliederten
Analyse, wie zum Beispiel auf Wahlbezirksebene) einen zum Teil
nicht abschätzbaren Unsicherheitsfaktor. Besonders die regionalen
Anteilswerte für die Wahlbeteiligung bzw. die Nichtwähler sind bei
steigender Anzahl von Wahlkartenwählern mit diesem Unsicherheits-
faktor behaftet. Im Sinne einer einheitlich systematischen und
zeitlich vergleichbaren Vorgangsweise werden die Wahlkartenwähler
daher nicht den Nichtwählern zugerechnet und auch zur Berechnung
der Wahlbeteiligung in jenen Sprengel herangezogen in denen sie
ihre Stimme abgeben.

Abb. 3 : Entwicklung der Wahlberechtigten und der ab-
gegebenen Stimmen bei den Landtagswahlen
seit 1945

in Tausend ZV/2 - Amt für Statistik

Wahlberechtigte

abgegebene Stimmen

1945

Jahr der
Landtagswahl

1954 1964 1974 1984

1949 1959 1969 1979 1989
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S P ö

Mit 31,0% der abgegebenen gültigen Stimmen verzeichnete die SPÖ
in der Stadt Salzburg, bei Landtagswahlen, das schlechteste
Wahlergebnis seit Kriegsende. Das beste Ergebnis für die SPÖ
ergab sich bei der Landtagswahl des Jahres 1945 mit 51,1%. Seit
1964 (41,9%) sinkt der Stimmenanteil der SPÖ kontinuierlich,
unterliegt daher nicht jener extrem sprunghaften Entwicklung,
der die Wahlergebnisse der ÖVP kennzeichnet.

Der Stadtanteil von 31,0% streut zwischen 17,3 im Bezirk 15
(Altstadt Mülln) und 41,9% im Bezirk 02 (Elisabeth-Vorstadt).
Die Bollwerke der SPÖ, mit Anteilen von über 40%, liegen im
nördlichen Stadtgebiet (Lehen/Elisabeth-Vorstadt und Itzling),
Die schlechtesten SPÖ-Anteile entfallen auf die Altstadt,
Parsch, Leopoldskron, Morzg und Riedenburg. Bei der Landtagswahl
1989 war die SPÖ in 8 Wahlbezirken der Stadt die stimmenstärkste
Partei: im Jahre 1984 waren es erst 4 Bezirke..

Gegenüber 1984 verzeichnete die SPÖ in einem einzigen Wahlbezirk
(12: Riedenburg) einen relativen Gewinn von 1,6 Prozentpunkten,
in allen anderen Bezirken fielen Verluste in der Höhe von 0,89
bis 5,2 Prozentpunkten an. Die höchsten relativen Verluste von
über 5% gab es in den Bezirken 03 (Itzling/Kasern), 04
(Gnigl/Langwied) und 10 (Maxglan/Aiglhof), also in Bezirken mit
eher höheren SPÖ-Anteilen. Abgesehen von kleinen absoluten
Stimmengewinnen in den beiden Wahlbezirken 12 (Riedenburg) und
07 (Aigen/Glas), ergaben sich absolute Stimmenverluste in allen
übrigen Bezirken, wobei speziell der Bezirk 08 (Lehen) mit einem
Verlust von über 500 Stimmen ins Auge sticht. Es folgen die
Bezirke 09 (Liefering) und 10 (Maxglan/Aiglhof) mit Verlusten
zwischen 350 und 400 Stimmen.

Abb. 4 : Anteil der SPÖ - Stimmen an den gültigen Stimmen

50 %

40 X

30 %

ZV/2 - Amt für Statistik
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Ö V P

Die Landtagswahl 1989 bedeutet für die ÖVP in der Stadt Salzburg
das schlechteste Ergebnis seit 20 Jahren. (36,5% im Jahre 1989 -
34,0% im Jahre 1969). Das schlechteste Ergebnis seit 1945 wurde
mit 32,6% im Jahre 1949 erreicht, das beste mit 44,9% im Jahre
1945 bzw. 44,8% im Jahre 1984.

Bei allen Nationalrats-, Landtags- und Gemeinderatswahlen seit
1982 hat die ÖVP in der Stadt Salzburg Verluste zwischen 6.000
und 7.200 Stimmen zu verzeichnen. Gegenüber der Landtagswahl 1984
betrug der Verlust 7.272 Stimmen oder minus 8,33 Prozentpunkte.

Der Stadtanteil von 36,5 % der gültigen Stimmen streute von 28,3%
im Bezirk 02 (Elisabeth-Vorstadt) bis 51,7 % im Bezirk 15 (Alt-
stadt Mülln).

Während die ÖVP 1984 noch in 12 Wahlbezirken der Stadt die
stimmenstärkste Partei war, entfiel 1989 nur noch in 8
Wahlbezirken die Mehrheit auf die ÖVP. Die Anzahl der Wahlbezirke
mit absoluter ÖVP-Mehrheit sank von 7 auf 1.

Die Verluste der ÖVP im Stadtgebiet bewegten sich zwischen 5,5%
und 12,8%. Die höchsten relativen Verluste von über 10% entfielen
dabei auf die Wahlbezirke 06, 07, 12 und 13, also auf die Gebiete
Aigen/Parsch sowie Riedenburg/Leopoldskron/Morzg. Die größten
absoluten Stimmenverluste (mit Verlusten von über 700 Stimmen)
wurden in den Bezirken 08 (Lehen) und 14 (Nonntal/Herrnau) festge-
stellt. Beide Bezirke weisen auch eine sehr hohe Anzahl an
Wahlberechtigten auf.

Abb. 5 : Anteil der ÖVP - Stimmen an den gültigen Stimmen

50 %

40

30 %

20

ZV/2 - Amt für Statistik

V
— ^ — Nationalratswahlen

— — — Landtagswatilen

Gemeinderatswahlen

1945
Wahljahr

1954 1964 1974

1949 1959 1969 1979

1984

1989
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F P ö

Mit 18,8% aller gültig abgegebenen Stimmen verzeichnete die FPÖ
bei der Landtagswahl 1989 einen Gewinn von 7,9 Prozentpunkten bzw.
von über 5.000 Stimmen in der Stadt Salzburg. Es ist dies das
beste Ergebnis seit 1974. Im langfristigen Durchschnitt unterliegt
der Stimmenanteil der FPÖ einer ähnlich sprunghaften Entwicklung
wie der der ÖVP. So bedeutsam der Sprung nach vorn seit der
letzten Landtagswahl für die FPÖ auch ist, so zeigt die
längerfristige Betrachtung seit 1949 doch auf, daß der
Durchschnitt für die FPÖ zwischen 19% und 20% liegt. Die FPÖ hat
1989 damit wieder an den langjährigen Durchschnitt angeschlossen.

Der Anteil von 18,8% unterliegt nur einer geringen Streuung (16,2%
bis 20,7%) und verteilt sich ziemlich gleichmäßig über das ganze
Stadtgebiet. Über 20% Stimmenanteil verzeichnete die FPÖ in den
Bezirken 13 (Leopoldskron/Morzg) und 10 (Maxglan/Aiglhof). Knapp
unter 20% liegen die Bezirke 12 (Riedenburg) und 06 (Parsch).

Die FPÖ hatte absolute
Wahlbezirken der Stadt zu
zwischen 5,11% und 9,39%
dabei in den Bezirken 16
10 (Maxglan/Aiglhof) und
Gewinne in der Altstadt
Stimmengewinn der FPÖ in
und entfiel allein zu
(Maxglan/Aiglhof) mit +
(Lehen) mit + 538 Stimmen.

und relative Stimmengewinne in allen
verzeichnen. Die relativen Gewinne lagen
Die höchsten Gewinne mit über 9% wurden
(Josefiau/Alpenstraße), 09 (Liefering),

11 (Taxham) festgestellt, die geringsten
und in der Riedenburg. - Der absolute
der Stadt Salzburg betrug 5.019 Stimmen

35% auf die 3 Wahlbezirke 10
655, 09 (Liefering) mit + 553 und 08

Abb. 6 : Anteil der FPÖ - Stimmen an den gültigen Stimmen

30 *
ZV/2 - Amt für Statistik

20 %

10 %

1945 1954 1964 1974 1984

Wahljahr

1949 1959 1969 1979 1989
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Bürgerliste Salzburg Land

Für die Bürgerliste als verhältnismäßig junge Wahlbewegung (sie
kandidierte 1977 erstmals bei den Gemeinderatswahlen und erreichte
damals 5,6% der gültigen Stimmen), gibt es noch keine
längerfristige Entwicklungsreihe. Es erscheint daher auch nicht
sinnvoll, die Veränderung des Stimmenanteiles nur an der letzten
Landtagswahl aus dem Jahre 1984 zu messen. Die Bürgerliste hat
ihre Wurzeln im städtischen Gebiet und ist eben dabei, sich als
überregionale Partei zu etablieren. Diese Entwicklung läßt sich
aus den letzten Gemeinderats- und Landtagswahlen ableiten:
Ausgehend von den 5,6% bei der Gemeinderatswahl 1977 folgte eine
stürmische Aufwärtsbewegung bis zur Gemeinderatswahl 1982, bei der
mit 17,7% der bisherige Höhepunkt erreicht wurde. Die GABL
erreichte bei der Landtagswahl 1984 einen Anteil von 7,6%, bei der
Gemeinderatswahl 1987 erfolgte dann ein Einbruch auf 10,1%.Die
10,7% bei der vorliegenden Landtagswahl bedeuten gegenüber der
Landtagswahl 1984 eine Verbesserung um 3,1 Prozentpunkte,
gegenüber der Gemeinderatswahl 1987 eine Stabilisierung auf einem
Stand zwischen 10 und 11%.

Der Stimmenanteil von 10,7% streute zwischen 7,5% im Bezirk 08
(Lehen) und 14,3% im Bezirk 07 (Aigen/Glas). Verhältnismäßig hohe
Stimmenanteile für die Bürgerliste gab es noch in den Bezirken 06
(Parsch), 12 (Riedenburg), 13 (Leopoldskron/Morzg) und 14 (Nonntal
Herrnau).

In keinem der 16 Wahlbezirke verzeichnete die Bürgerliste relative
oder absolute Verluste. Die relativen Gewinne bewegen sich zwi-
schen 1,2% im Bezirk 08 (Lehen) und 5,4% im Bezirk 12
(Riedenburg). Die höchsten absoluten Gewinne mit je über 200
Stimmen entfallen auf die beiden Bezirke 13 (Leopoldskron/Morzg)
und 10 (Maxglan/Aiglhof).

•8-



1.2. N I C H T W Ä H L E R

29.629 Wahlberechtigte machten bei der Landtagswahl 1989 von iiixedi

Stimmrecht keinen Gebrauch. Bezogen auf die gesamte Anzahl der

Wahlberechtigten ist dies ein Anteil von 29,4%. Die Anzahl der

Nichtwähler bei dieser Landtagswahl ist die größte aller Landtags-

wahlen seit 1945 und die zweitgrößte aller Wahlen seit 1945. Nur

bei der letzten Gemeinderatswahl wurden noch mehr Nichtwähler

festgestellt. In absoluten Zahlen ausgedrückt stieg die Anzahl der

Nichtwähler seit der Landtagswahl 1984 um 21% und seit der

Landtagswahl 1979 um 36%.

Auffallend bei dieser Landtagswahl ist auch, daß im Gegensatz zu

sonstigen Wahlgängen, nur sehr wenig Ergebnisse von

Meinungsumfragen publiziert wurden: Zu unsicher und zu labil war

auf Grund der tagespolitischen Ereignisse der letzten Monate, das

einigermaßen gesicherte Vorhersagen des WahlVerhaltens geworden.

In diesem Zusammenhang seien 2 Meinungsumfragen, die im Dezember

1988 und im Februar 1989 für den Bereich der Stadt Salzburg

durchgeführt wurden, zitiert: Bei der Umfrage vom Dezember 1988

erklärten 70% der Befragten "ganz sicher" zur Wahl zu gehen. Bei

der Umfrage im Februar 1989 erklärten 30% der Befragten, noch un-

entschlossen zu sein. Diese beiden Aussagen decken sich ausge-

zeichnet mit dem tatsächlichen Wahlverhalten am Wahltag. Da der

Nichtwähleranteil in der Stadt, wie oben bereits erwähnt, 29,4%

beträgt, deutet einiges darauf hin, daß es den wahlwerbenden

Parteien in den letzten 3 Monaten nicht gelungen ist, dieses schon

seit längerer Zeit feststehende, potentielle Nichtwählerreservoir

von der Notwendigkeit des Urnenganges zu überzeugen.

-9-



Die 29.629 Nichtwähler der Landtagswahl 1989 sind die mit Abstand

stimmenstärkste Partei. Nach der Gemeinderatswahl 1987 trat die-

ser, für Österreich wohl ungewöhnliche Zustand, nun bereits zum

zweiten Mal ein. Der Abstand allein zur ÖVP (24.777 gültige Stim-

men) beträgt 4.852 Stimmen.

Das Bild über die Stärke der Nichtwähler wird auch dadurch ver-

deutlicht, wenn man als Basis für den, auf eine Partei ent-

fallenden Anteilswert, nicht die Anzahl der abgegebenen gültigen

Stimmen, sondern die Gesamtanzahl der Wahlberechtigten heranzieht.

Nach dieser Berechnung ergeben sich folgende Anteilswerte:

29% aller Wahlberchtigten entfielen auf Nichtwähler, 24% ent-

schieden sich für die ÖVP, 21% für die SPÖ, 13% für die FPÖ und 7%

für die Bürgerliste.

Abb. 7 : Nichtwähleranteil in den Wahlbezirken

50 %

40 %

30 %

20 %

10 %

- Stadtdurchschnitt

1 2 3
Wahlbezirke

8 9 10 11 12 13 14 15 16
ZV/2 - Amt fUr Sta t is t ik
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Der Nichtwähleranteil an den Wahlberechtigten insgesamt betrug
29,4%. Der Anteil bei der Männern lag bei 30,2%, bei den Frauen
bei 28,7%.

Aufgegliedert nach Altersgruppen ergibt sich folgendes Bild:
49,8%, das heißt, die Hälfte aller Jungwähler machten von ihrem
Stimmrecht keinen Gebrauch. Sehr hoch ist der Nichtwähleranteil
auch noch bei den unter 30-jährigen (ohne Jungwähler) mit 45,5%.
In der Altersgruppe der 30 - 39-jährigen ging nur ca. jeder 3.
Wahlberechtigte (36%) zur Wahl. Die folgenden Altersgruppen weisen
einen kontinuierlich sinkenden Nichtwähleranteil auf:
Altersgruppe 40 - 49: 27,5%, Altersgruppe 50 - 59: 19,9% und
schließlich die über 60-jährigen: 17,2/. - Bei dieser
Altersgliederung fällt auf, daß sich die Steigerungsraten der
Nichtwähleranteile gegenüber der Landtagswahl 1984 nicht auf
einzelne Altersgruppen (z.B. Jungwähler) konzentrieren, sondern
sich gleichmäßig über alle Altersgruppen verteilen.

Interessant ist auch die Tatsache, daß, abweichend vom Gesamter-
gebnis, der Nichtwähleranteil der Frauen bei den Jungwählern und
den unter 30-jährigen signifikant höher liegt, als bei den Män-
nern.

Der Nichtwähleranteil nach der sozialen Stellung der Wahlbe-
rechtigten gliedert sich wie folgt: Gute Wahlbeteiligung (bzw.
niedere Nichtwähleranteile) entfielen auf die Pensionisten (17%),
die öffentlich Bediensteten (20%) und die Selbständigen (22%).
Knapp beim Stadtdurchschnitt lagen die Hausfrauen und die Privat-
angestellten. Die höchsten Nichtwähleranteile betrafen die Schüler
und Studenten (35%) sowie die äußerst unhomogene Gruppe der
"sonstigen" (Lehrlinge, Präsenzdiener, Arbeitslose, unbekannt) mit
51%.

Der Nichtwähleranteil von 29,4% in der Stadt Salzburg streut nach
Wahlbezirken zwischen 33,4% im Bezirk 05 (Schallmoos) und 24,5% im
Bezirk 13 (Leopoldskron/Morzg). Einen Nichtwähleranteil von über
33% (also 1/3 allere Wahlberechtigten) wurde auch für den Bezirk
02 (Elisabeth-Vorstadt) errechnet.

-11-



Stadt Salzburg

*.\.

AMT FUER STATISTIK TAB.l

LANI.iTAGSUAHI... VOM 12.3.1989

STAUT SALZBURG

WAHLERGEBNIS

ABGEGEBENE STIMMEN

DAVON UNGUELTIG

GUELTIG

PARTEI SUMMEEN OEUP

BPOE

FPOE

BL*°

SONSTIGE

* L.T-UIAI-IL 89 * '
I I LT-UAHL 84 * * VERAENDERUMG 84 AUF 8V
I I ABS. Y, * ABS. '/, x ABS. X
I I 1 2 * 3 4 * 5 6

II * x
I I x- *
I I * *
II 72.589 74,14 x 69.833 69,02 x -2.756 -5,1?
I I x x
II 1.119 1,54 x 1.975 2,83 x 856 1,29
II x x
II 71.470 98,46 x 67.858 97,17 x -3.612 -1,29
I I •)(• x

I I •)(• x

I I 32.049 44,84 » 24.777 36,51. « -7.272 -8,33
I I x x
II 24.369 34,10 •)(• 21.042 31..01 x -3.327 -3,09
I I x x
II 7.758 10,85 x 12.777 18,83 x 5.0.1.9 7,97
II x x
II 5.459 7,64 •>(• 7.291 10,74 x 1.832 3,11
II x x
II 1.835 2,57 x 1.971 2,90 x 136 0,34
II x x

= — = = = = == = = = = = = = = = = = = = = = = = = = ==lV. = = « = = = = = = S Z = = = = = = = = = = = = = = = — == = — = S = = = - —-, — — — — — -

x) IM VERGLEICH MIT GABL <1984)
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Wahlbezirk II : Elisabethvorstadt

AMT F'UER STATISTIK T AB. 1

LANßTAßSUAHL VOM .1.2.3.19(39
WAHLBEZIRK 02
ELIBABETHVORSTADT

WAHLERGEBNIS

ABGEGEBENE ST IMMEN

DAVON UNGUELTIG

GUELTIG

PARTEISUMMEN OEVP

5P0E

FPOE

BL*>

SONSTIGE:

x > I M V E R B L E I C H M I T G A B L < 1 9 8 4 )

1 1
1

1 1

1 !
1 1
1 1
1

1 1
1

1 1
1 1
1

1 1
1

1 I
1

1 1
1 1
! 1
1 1
1 1
1

1 1

LT-WAHL
ABS.
1.

3.245

45

3.200

1.127

.1. „382

333

250

108

84
V,
2

X
X
X

LT-WAHL

ABS,.
3

X

69,13

1,39

98,61

35,22

43,19

.1.0,41

7,81

3,37

X
X
X
X
X
•X

•K

« •

•)(•

X
X
«
•X

X
•>(•

X
X
•X

X

3 . . 0 1 8

88

2 . 9 3 0

830

1 . 2 2 9

495

278

98

89

'/.
4

6 4 , 1 9

2 , . 9 2

9 7 , 0 8

2 8 , 3 3

4 1 , 9 3

1 6 , 8 9

9 , 4 9

3 , 3 4

•X

* VE:RAENI:CRUNG
x ABS.
x 5

X
X
X

x -227
X

x 43
»
« -270
X
X

x -297
X

x -153
X

x 162
X

x 28

x -10
X

84 AUF 89 1
X 1
6 1

-4,95 1

1,53 1

-1,53

-6,89 1

-1,24 1

6,49 i

1,68 1

-0,03 1

-20-



WAHLBEZIRK 02: ELISABETHVORSTADT

a) Abgegebene gültige Stimmen bei der Landtagswahl von 12.3.1989

FPö

Sonstige
BL

iiüiüi n
BL Sonstige

b) Ueränderungen der Parteisunnen LTW 84 und LTW 89

Pmzentwerta

288-1

-18B-

-288-

-m&

J!)!|i]

HÜH!
jijijjj
illÜli
111
ühüi
HÜlil

[jiilii

il!H
ilüüsj
iiiüiii
: • : • : • :

illiliÜ 1

üliltii i
jjijjiij !
iilÜiÜ i
Üüiiii i

Zuwachs

ÖUP SPÖ FPÖ BL Sonstige

8i

Abnahme -i

-8
ÖUP SPÖ FPö BL Sonstige

MAGISTRAT SALZBURG
ZU/2 Amt für Statistik

-21-
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Wahlbezirk III : Itzling / Käsern / Sam

AMT FUER STATISTIK TAB.l

I...ANDTAG3UAHL VOM 1.2-3.1989
WAHLBEZIRK 03
ITZLJN6/KASERN/SAM

UAHLERGEBNI

ABGEGEBENE

DAVON

S

STIMMEN

UNGUELTIG

Gl.JEL.TIG

PARTEISUMMEN OEVP

SPDE

FPOE

BL*>

SONSTIGE

II LT-UAHL 84 *
I I ABS,. Y, x
I I 1 2 x

*
X
x-

5.219 73,67 *
x

89 1,71 *
x

5„130 98,29 x

x
1.V5B ZA,27 «

K
2.329 45,40 *

K
586 11,42 x

x
320 6,24 x

x
137 2,67 *

x

I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I

LT-UAHL 89

ABS. Y,
3 4

5.1.93 69 „67

ISO 2,89

5.043 97,11

1.451 28,77

2.029 40„23

975 19,33

440 8,72

.1.48 2,93

x
x VE
x

•X-

X-
•)(

•X-
X

X
X
X
X
•)(•

X
X
X
X
X
X
X
X
X

:RAENI:IERUNG
ABS.
5

84 AUF 89
X
6

-26

61

-87

-307

•300

389

120

11

-4,01

1,18

-1,18

-5,50

•-5,17

7,91

2,49

0,26

*> IM VERGLEICH MIT GABI- <1984)

- 2 4 -



WAHLBEZIRK 03: ITZLING/KASERN/SAM

a) Abgegebene gültige Stimmen bei der Landtagswahl VOM 12.3.1989

FPÖ

Sonstige

r=n
ÖUP SPö FPÖ BL Sonstige

b) Veränderungen der Parteisummen LTW 84 und LTW 89

Preinntwerte

-188i

-28Bi

-3BBJ

-4B9 :

ÜB
• : • : • : •

Üiiiii

Üiiiii
iijljl:
jljljij

IHIffi
1:1:1:1

1—.

j:.|:j:j: :

ÜBI i
jiijiiij i
iijijiii!

iiüliii i
jijijij! i

Zuwachs

ÖUP SPÖ FPS BL Sonstige

18

Abnahme -4

-6
ÖUP SPD FPÖ BL Sonstige

MAGISTRAT SALZBURG
ZU/2 Amt für Statistik

-25-
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Wahlbezirk IV : Gnigi / Langwied

AMT FUER STATISTIK TAB..1.
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WAHLBEZIRK 04: GNIGL/LANGWIED

a) Abgegebene gültige Stimmen bei der Landtagswahl vom 12.3.1989
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b) Veränderungen der Parteisummen LTW 84 und LTW 89
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Wahlbezirk V : Schallmoos
, " ; • * •

AMT FUHR STATISTIK TAB.!
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WAHLBEZIRK 05: SCHALLMOOS

a) Abgegebene gültige Stimmen bei der Landtagswahl vom 12.3.1989
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b) Veränderungen der Parteisummen LTW 84 und LTW 89
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Wahlbezirk VI : Parsch

AMT FUER STATISTIK TAB.l

I...ANBTAGSWAHI... VOM 12.3.1989
WAHLBEZIRK 06
PARSCH

II LT-UAHL B4
I I ABS, Z
I I I 2

X
X
X
X

LT-UAHL 89 *
* VERAENDERUNG 84 AUF 89 I

•/. * ABS. X I
4 * 5 6 I

ABS.
3

WAHLERGEBNIS

ABGEGEBENE

DAVON

STIMMEN

UNGUELTIß

BUELTIG

PARTE I SUMMEN C)E VP

SPOE

FPOE

BL«

SONSTIGE

11
I I
I I
I I
I I
I 1
I I
I I
I I
I I
! I
I I
I I
I 1
I I
I I
I I
I I
I I
I I

x
x
*

4.654 70,24 *
X

71 1,53 *

4.583 98,47 *
•x-

2.530 55,20 *
x

947 20,66 *
x

562 12,26 *
x

426 9,30 *
*

118 2,57 *

«•

x
x

4.594 67,43 * -60
x

123 2,68 «• 52
x

4.471 97,32 «• -112
x
•tt

1.966 43,97 * -564
*

884 19,77 x -63
*

883 19,75 x 321
x

607 13,58 * 181
•x

.1.31 2,93 X 13
x

-2,8:i.

.1., 15

-1,15

-11,23

-0,89

7,49

4,28

0,36

*> IM VERGLEICH MIT GABI- (1984)

-36-



WAHLBEZIRK 06: PARSCH

a) Abgegebene gültige Stimmen bei der Landtagswahl vom 12.3.1989

FPÖ

Sonstige

BL

ÖUP

r=n
FPö BL Sonstige

b) Veränderungen der Parteisuwmen LTW 84 und LTW 89

-688

Zuwachs

Abnahme <

ÖUP SPö BL Sonstige

Preientwerte

8:

6!

4J
i

i

-2:

-4!
•

-6:

-8i
•

10:

liiliil
jiijiii
iiijiii

iiiili!
jsiiiijHilHi
iiijlii
jljlijj

-12
ÖUP SPö FPö BL Sonstige

riAGISTRAT SALZBURG
ZU/2 Amt für Statistik

-37-
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Wahlbezirk VII : Aigen / Abfalter / Glas

AMT FUER STATISTIK TAB.l

I...ANDTAGBWAHL VOM 12.35.1989
WAHLBEZIRK 07
AIBEN/ABFALTER/GLAS

WAHLERGEBNIS

ABGEGEBENE STIMMEN

»AVON UNGUELTIG

GUELTIG

PARTEISUMMEN OEUP

SPOE

FPOE

Bl.*5

SONSTIGE

I I
I I
I I

I I
I I
I i
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I

* LT-WAHL B9 *
L.T-WAHL 84 * * VERAENHERUNG 84 AUF 89 I
ABS,, V. x ABS. Z * ABS. X I
1 2 x 3 4 * 5 6 I

*
*
x

3.,160 74,41 x

36 1,14 *
»

3.124 98,86 «
x
x

1.693 54,19 *'
K

757 24,23 x
x

304 9,73 x
x

293 9,38 x
x

77 2,46 x
x

x
X
X

3 „528 70,80 «
x

99 2,81 x
x

3„429 97,19 «•
x
X

1..456 42,46 *
x

780 22,75 )(•

600 17,50 x
x

492 14,35 x
x

101 2,95 x
x

368

63

305

-237

23

296

199

24

-3,60

1,67

-1,67

•11,73

-1,48

7,77

4,97

0,48

*> IM VERGLEICH MIT GABI.. <1984)

- 4 0 -



WAHLBEZIRK 07: AI GEN/ ABFALTER/GLAS

a) Abgegebene gültige Stimmen bei der Landtagswahl vom 12.3.1989

FPÖ

Sonstige

BL

ÖVP

(~D
ÖVP SPÖ FPÖ BL Sonstige

b) Veränderungen der Parteisu«i»en LTW-84 und LTW 89

Prezentwerte

486;
•

3B0;

•

2Bfrr 
i 

i

108;

•18fr

-286;

m•••1
mm* H

iii
üiiüi
iijilii

Üiiüi
ÜHÜ!
Üiiiii

ÖUP SPÖ FPö

Zuwachs 8:

6i

4:

1 '• L A 
-̂4;

•

- B ;
Abnahme 4D:

-12 :

BL Sonstige

iflif|Ü

18811
l i i i i i i i;

HÜll!
i ü j i ü 1
!||||,

m SPÖ FPÖ BL Sonstige

MAGISTRAT SALZBURG
ZU/2 Amt für Statistik

-41-
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WAHLBEZIRK 08: LEHEN

a) Abgegebene gültige Stimmen bei der Landtagswahl vom 12.3.1989
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WAHLBEZIRK 09: LIEFERING

a) Abgegebene gültige Stimmen bei der Landtagswahl VOM 12.3.1989
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Wahlbezirk X : Maxglan / Aiglhof

AMT FUER STATISTIK TAB. 1

LANDTAGSUAHL VOM 12.3. 1.989
WAHLBEZIRK 10
MAXBI...AN/A:I:BI..HOF

WAHLERGEBNIS

ABGEGEBENE STIMMEN

DAVON UNßUELTIG

GUELTJG

I i
1 1
i i

i i
1 1
1 1
i i
1 1
i i
1 1
i i
1 1
i i

! I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I

x7 IM VERGLEICH MIT GABI. (1984)

PARTEISUMMEN OEVP

8P0E

FPOE

BL*>

SONSTIGE

* I.T-UAHL 89 x
LT-UAHL 84 * * VERAENDERUNG 84 AUF 89
ABS. X « ABS. X * ABS. X
1 2 x 3 4 * 5 6

X
X
X

7. .193 73,31 *
x

121 1,68 *
*

X-
x

7.314 67,82 x
x

222 3,04 •)<•

7,092 96,96 *
x
x

2..563 36,14 *
x

7.072 98,32 x
x
X

3.084 43,61 x
X

2.566 36,28 x 2.208 31,13 x
x x

762 10,77 x 1.4.1.7 19,98 x
x x

487 6,89 » 724 10,21 X
x x

173 2,45 x 180 2,54 x
x x

121

101

20

-•521

-358

655

237

7

:.•::: sr.sr.=.-.====~.=======—is:is;=!s==a!=—=::=: r--;2:=:r--==..:==.-.=a== ===:===:=;==«===

-5,49 I
I

1,35 I
I

-1,35 I
I
I

-7,47 I
I

-5,15 I
I

9,21 I
I

3,32 I
I

0,09 I
I
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WAHLBEZIRK 10: MAXGLAN/AIGLHOF

a) Abgegebene gültige Stimmen bei der Landtagswahl vom 12.3.1989
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b) Veränderungen der Parteisummen LTH 84 und LTU 89
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WAHLBEZIRK 11: TAXHAM

a) Abgegebene gültige Stimmen bei der Landtagswahl vom 12.3.1989
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WAHLBEZIRK 12: RIEDENBURG
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Wahlbezirk XIII : Gneis / Leopoldskron / Morzg / Moos

k "••••i«k#.V..."

..F'

AMT FUER STATISTIK TAB.l

LANIlTAßSUAHL VOM 12.3 .1989
WAHLBEZIRK 13
GNEIS/LEOPOLIiSKRON/MORZG/MOOS

WAHLERGEBNIS

ABGEGEBENE STIMMEN

DÄMON UNGIJELTIG

GUELTIG

* LT-WAHL 89 X
I t LT-UAHL 84 * * VERAENBERUNG 84 AUF 89 I
I I ABS. Z * ABS. •/, * ABS. '/, I
I I I 2 * 3 4 * 5 6 1

PARTEISUMMEN OEVP

3P0E

FPOE

BI...K>

SONSTIGE

I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I !
I I
I I
I I
I I
I I
I I
I I

5.211 76,69 x

66 1,27 *
•)(•

*

5.220 73,55 x

148 2,84 »

.145 98,73 x 5.072 97,16 x
x
•x-

2..730 53,06 «
x

1.207 23,46 x
x-

•X-

2.145 42,29 x
x

1.05:1. 20,72 *
x

646 12,56 x 1.049 20,68 x

x x
446 B,67 x 682 13,45 x

x x
116 2,25 x 145 2,86 x

x x

9

82

-73

-585

-156

403

236

29

I
I

-•3,14

1,57

-1,57

-10,77

-2,74

8,13

4,78

0,60

x) IM VERGLEICH MIT GABL. CI.984)
££—••-—-_-;£;£;•—KisssstsAzsizsiisi ÄS==sn=;3:;:::££":3n"~5^:—:3"~ *.~ ! S E E S M S:= :s"~=r™s.i::^:s:s:;KKEKr.2d™:E:'.:3::ÄÄ!=:Ä™~~n5S==s:—
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WAHLBEZIRK 13:
GNEIS/LEOPOLDSKRON/MORZG/MOOS

a) Abgegebene gültige Stimmen bei der Landtagswahl vom 12.3.1989

FPö

Sonstige

BL

ÖUP

* : • : • : • : ! •

MM
jjiijji

Uli! r=G
ÖUP SPÖ FPö BL Sonstige

b) Veränderungen der Parteisummen LTW 84 und LTW 89

-40fr

•ililil l

bUP SPö

Zuwachs

FPÖ

Abnahme

BL Sonstige

Pruefltwerta

103

FPö BL Sonstige

MAGISTRAT SALZBURG
ZU/2 Aait für Statistik
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Wahlbezirk XIV : Nonntal / Herrnau

AMT FUER STATISTIK TAB„1

! AhlTVITAniCil lAUl I IHM "I **> "X 1 QPHi?
L.HINJU \ HuDWr lnL . V i j r ) .LZ > o » .L / t r J /
WAHLBEZIRK 14
NONNTAL/HERRNAU

WAHLERGEBNIS

ABGEGEBENE STIMMEN

DAVON UNGUELTIG

GUELTIG

-•ARTElSUi-IMEN OEVP

SPOE

FPOE

x>
BL.

SONSTIGE

££ ÜU *ZS £3 -£? ^ £5 ££7ä£ SS ££1 w HIT im S£ !^I ^ ! Z£ ZU TZZ1^ 3^ £2 IIS ST! ££ m SH HS —Ü Z-* tU; £n

1
|

1
1

1
1
1
|
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1
1
1
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1
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1
1

1
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•
!

i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i

LT-WAHL
ABS „

.1

6.178

70

6 „108

3.112

1.632

662

562

140

......

n /

V,

74,24

1,13

98,87

50,95

26,72

10,84

9,20

2 29

—-— »

*

¥:
K

•)<•

•)(•

* •

*

• ) (

*

X
X

X
*
X-

LT-UAI-
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3

5 „ 930

166

5 .764

2..371

1.477

1.026

7 2 1

.1.69

,. 89

X
A

7 0 , 0 9

2,80

97,20

41,13

25,62

17,80

12,51

2,93

*
•"r-iA i~ulVir"i"il ikif.^ a f.
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X

X
«
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2 9

AUF 89 1
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6 1

-4,14

1,67

-1,67

-9,81

-1,09

6,96

3,31
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*) IM VERGLEICH MIT GABI.. (1984)
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WAHLBEZIRK 14: NONNTAL/HERRNAU

a) Abgegebene gültige Stimmen bei der Landtagswahl vom 12.3.1989

FPÖ

Sonstige

BL

ÖW

4BBBi

3808

2608-

1008

r=n
ÖUP SPÖ FPU BL Sonstige

b) Umänderungen der Partei summen LTW 84 und LTW 89

Zuwachs

öyp SPÖ FPÖ

Abnahme

BL Sonstige FPÖ BL Sonstige

HAGISTRAT SALZBURG
W l Amt für Statistik
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Wahlbezirk XV : Altstadt / Mülln

7^
' * • , -

s./,., J

AM?

JL
f <,
4 \"V%

AMT R.JER STATISTIK TAB.,1

I...ANi:iTAßSUAHl.. VOM 1.2.3.1989
WAHLBEZIRK 15
ALTBTADT/MUELLM

WAHLERGEBNIS

ABGEGEBENE STIMMEN

»AVON UNGUELTIG

GUELT:I:G

I"'ARTE 1 SUMMEN C)E VP

SPOE

FT'OE

BL

SONSTIGE

») IM VERGLEICH MIT GABL <1984)

* LT-UAHL 89 *
I I LT-WAHL. 84 * — x VERAEN.ÜERUNG 84
I I ABS. V, * ABS. y. * ABS.
I I I. 2 * 3 4 » 5

II » K
I i * *

AUF 89
/
6

1 1
1 1
11
1 1
1 1
1 1
1 1
1 1
1 1
1 1
11
1 1
1 1
1 1
1 1
1 1
1 1
i 1

1»582

21

1.561

903

310

172

138

38

66,89

1,, 33

98,67

57,85

19,86

11,02

8,84

2,43

*
•X-

*

X-
•X
X

*
-)<•

X
X
«

X-

X
X

1.429

28

1.401

725

243

227

173

33

65,94

1,96

98,04

51,75

.1.7,34

16,20

12,35

2,36

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

-153

7

-160

-178

-67

55

35

-0,95

0,63

-0,63

-6,10

-2,51

5,18

3,51

-0,08

-72-



WAHLBEZIRK 15: ALTSTADT/MÜLLN

a) Abgegebene gültige Stimmen bei der Landtagswahl vom 12.3.1989

Sonstige

FPö

SPö

ÖUP

mm
mm t=a

ÖUP FPö BL Sonstige

b) Ueränderungen der Parteisummen LTW 84 und LTW 89

1801

-2B8J

Zuwachs

ÖUP SPö FPö

Abnahme

BL Sonstige

Prenwtwerte

-B
ÖUP SPö FPö BL Sonstige

MAGISTRAT SALZBURG
ZU/2 A«t für Statistik
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AMT FUER STATISTIK ANHANG 1

LAMDTAGSWAHL. VOM 12.. 3 „ 1989
AUFSCHLÜSSELUNG DER "SONSTIGEN' PARTEIEN

STADTERGEBNISS

WAHLBEZIRK 0:1. 1
NEUSTADT/AEUSSERER STEIN

WAHLBEZIRK 02
ELISABETHVORSTAUT 1

WAHLBEZIRK 03
ITZLING/KASERN/SAM

WAHLBEZIRK 04
GNIGL/LANGWIED 1

WAHLBEZIRK 05
SCHALLMOOS

WAHLBEZIRK 06
PARSCH

WAHLBEZIRK 07
AIGEN/ABFALTER/GLAS

WAHLBEZIRK 08
LEHEN

WAHLBEZIRK 09
LIEFERING

WAHLBEZIRK 10
MAXGLAN/AIGLHOF

WAHLBEZIRK 11
TAXHAM

WAHLBEZIRK 12
RIEDENBURG

WAHLBEZIRK 13
GNEIS/LEOPOLDSKRON/MORZG/MOOS

WAHL W7 IRK 14
NONNTAL/HERRNAU

WAHLBEZIRK 15
ALTSTADT/MUELLN

WAHLBEZIRK 16
JOSEFIAU/ALPENSIRASSE

VGOE 1

ABS,. IN X

1364

28

63

84

97
„ ..„

71

102

83

129

140

1 122

1 68

1 6?

1 112

129

I 20

1 41

2,0 1

ly3

2,1 1

1 , 6

2,6

2,0

0.2
A» y AH

2,4

1,7

2,1

1,7

1,8

2,3

2,1

2,2

1,4

1,5

KPOE 1

ABS,, IN X 1

607

16

35

64

44

48

29

18

1 75

1 60

1 58

1 23

1 27

1 33

1 40

1 13

1 23

0,9 1

0,7

1,2 1

1,2

1,2 1
,_ „ „,

1,3

0,6

0,5

1,0

0,9

0,8

0,6

0,9

0,6

0,7

0,9

0,9

SUMME 1
SONSTIGE 1
ABS,, IN X 1

1971

44

98

148

141

119

131

101

1 204

1 200

1 180

1 91

1 94

1 145

1 169

1 33

1 64

2,8 1

2,0 1

3,2 1

O R f
A.. y K.f i

3,7 1

3,3 i

2,9 1

3,1 1

'•> r_- 1

2,4 1

3,3 1

2,8 I

2,8 1

2,3 !

2,4

-80-




